
Bogdahn, Martina: Mühlensommer 

 

Kiepenheuer & Witsch        2024      geb.    333 Seiten 

 

Warmherzig und humorvoll erzählt Martina Bogdahn 

in »Mühlensommer« von einem Leben zwischen zwei 

Welten. Von einer Jugend auf dem Land, einer Flucht 

in die Stadt und davon, dass man manchmal 

zurückblicken muss, um sich selbst zu finden. Ein 

drückend heißer Sommertag. Mit ihren beiden 

Töchtern macht sich Maria auf den Weg in ein langes 

Wochenende fern von Stadt, Stress und Schule. 

Doch dann ruft Marias Mutter an: Der Vater hatte 

einen Unfall und liegt im Krankenhaus. Die Mutter ist 

bei ihm, und auf dem Bauernhof der Familie müssen 

Schweine, Kühe und Hühner versorgt werden - aber 

auch die demente Großmutter. Maria fährt sofort zum 

Hof. Doch dort, vor der alten Mühle, erwartet sie 

neben der unermüdlich Äpfel schälenden Oma auch 

die Erinnerung an ihre Jugend zwischen Schulbus 

und Schweinestall, Dreimeterbrett und Kirchenbank, 

an starre Traditionen und lauter kleine Freiheiten  

 

Fried, Amelie: Der längste Sommer ihres 

Lebens 

 

Heyne        2024         geb      432 Seiten 

 

Die engagierte Unternehmerin Claudia steht kurz vor 

der Erfüllung ihres großen Traums: Bürgermeisterin 

ihrer süddeutschen Heimatstadt zu werden. Plötzlich 

taucht ihre achtzehnjährige Tochter Anouk im Umfeld 

radikaler Klimaaktivisten auf, landet im Gefängnis 

und beschert ihrer Familie sogar eine 

Hausdurchsuchung - alles ein gefundenes Fressen 

für die Medien. Claudias Kandidatur ist gefährdet, 

der Ruf des Autohauses, das sie in dritter Generation 

leitet, beschädigt, die Kunden bleiben weg. Ihre 

Mutter Marianne, die heimliche »Bössin« der Firma, 

hintertreibt Claudias Pläne ebenfalls. Und anstatt 

seiner Frau beizustehen, wird Ehemann Martin zum 

unberechenbaren Gegenspieler. Claudias ganze 

Existenz steht auf dem Spiel - und schließlich sogar 

das Leben ihrer Tochter. Wird es ihr gelingen, Anouk 

zu retten? 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Lehnertz, Waldi: Mord im Antiquitätenladen 

 

Rororo       2024      kart.       301 Seiten           

KRIMI   

Im ersten Krimi von 80-Euro-Waldi wird 

Antiquitätenhändler Siggi unfreiwillig zum Ermittler 

in einem Mordfall, als er eine Leiche in seinem 

Laden findet - perfekte Unterhaltung und Spannung, 

nicht nur für Fans von Bares für Rares! Das Leben 

könnte so schön sein - ein See, eine Angel, ein 

friedlicher Morgen - doch stattdessen erlebt 

Antiquitätenhändler Siggi den Schock seines 

Lebens. Jemand ist in seinen Antikladen 

eingebrochen und hat ihm etwas hinterlassen: eine 

Leiche. Tot sitzt der Mann im Sessel und starrt ihn 

an. Siggi flüchtet aus dem Geschäft und wählt sofort 

die 110. Sicher hat der Mann sich nicht selbst zum 

Sterben dort hingesetzt, jemand muss gewaltsam 

nachgeholfen haben. Doch als die Polizei endlich 

eintrifft und den Laden durchsucht, ist der Tote 

spurlos verschwunden. Keine Leiche, kein Tatort, 

keine Ermittlungen. Aber Siggi weiß doch, was er 

gesehen und gefühlt hat - der Mann war sogar noch 

warm! Wie kann eine Leiche einfach verschwinden? 

Ist er vielleicht das nächste Opfer?  

 

Miller, C. L. : Der falsche Vogel 

 

Blanvalet       2024      kart.    395 Seiten        KRIMI 

Ein plötzlicher Todesfall ruft Freya Lockwood in ihre 

alte Heimat zurück. Ihr früherer Mentor Arthur 

Crockleford wurde tot in seinem Antiquitätenladen 

aufgefunden. Doch er hat sein gewaltsames Ableben 

kommen sehen und handfeste Hinweise auf seinen 

Killer hinterlassen, dazu eine schaurige Warnung: 

Schafft Freya es nicht, seinen Tod aufzuklären, wird 

sie das nächste Opfer! Während sie Arthurs Spuren 

auf ein Landgut voller Antiquitäten und zwielichtiger 

Experten folgt, wird Freya klar, in welcher Gefahr sie 

schwebt. Denn selbst wenn so mancher Schatz 

gefälscht ist, die Gauner und Ganoven dort sind 

vollkommen echt - und ihre Absichten absolut 

mörderisch. 

 

Game over, Miss Marple! Hier kommt endlich deine 

wahre Erbin - C.L. Miller ist DIE neue 

Krimientdeckung aus Großbritannien.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Shapiro, Dani: Leuchtfeuer 

 

Hanserblau    2024     geb.     288 Seiten 

 

Eine Sommernacht 1985: In einem Vorort von New 

York steigen drei betrunkene Teenager in ein Auto - 

und nichts ist mehr wie zuvor. Die Geschwister 

Sarah und Theo zerbrechen fast an der Last des 

Geheimnisses, das sie seitdem teilen, und selbst 20 

Jahre später bestimmt es ihr Leben. Auch ihr Vater 

Ben, ein pensionierter Arzt, hadert mit seiner Rolle in 

jener denkwürdigen Nacht. Doch als Bens 

Begegnung mit dem zehnjährigen Nachbarsjungen 

Waldo eine Kette von Ereignissen in Gang setzt, 

droht das Geheimnis zu platzen und ihrer aller Leben 

in ungeahnte Bahnen zu lenken. 

 

Strout, Elizabeth: Am Meer 

 

Luchterhand    2024    geb    284 S 

. 

Elizabeth Strout schreibt die Geschichte von Lucy 

Barton weiter, ihrer feinsinnigen, von den Härten des 

Lebens nicht immer verschonten Heldin. Mit ihrem 

Ex-Mann William sucht sie während des Lockdowns 

Zuflucht in Maine, in einem alten Haus am Meer. 

Eine unvergessliche Geschichte über Familie und 

Freundschaft, die Zerbrechlichkeit unserer Existenz 

und die Hoffnung, die uns am Leben erhält, selbst 

wenn die Welt aus den Fugen gerät. 

 

Sie hatte es so wenig kommen sehen wie die 

meisten. Lucy Barton, erfolgreiche Schriftstellerin 

und Mutter zweier erwachsener Töchter, erhält im 

März 2020 einen Anruf von ihrem Ex-Mann - und 

immer noch besten Freund - William. Er bittet sie, 

ihren Koffer zu packen und mit ihm New York zu 

verlassen. In Maine hat er für sie beide ein 

Küstenhaus gemietet, auf einer abgelegenen 

Landzunge, weit weg von allem. Nur für ein paar 

Wochen wollen sie anfangs dort sein. Doch aus 

Wochen werden Monate, in denen Lucy und William 

und ihre komplizierte Vergangenheit zusammen sind 

in dem einsamen Haus am Meer. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Stoverock, Meike: Das Strahlen des Herrn 

Helios 

 

Klett Cotta     2022   geb       272 Seiten         KRIMI  

Der Hase Skarabäus Lampe ist ein genialer Detektiv, 

analytischer Kopf und ganz nebenbei auch Hobby-

Entomologe. Im Mittelpunkt seines ersten Falles 

steht ein grausames Verbrechen in einem kleinen 

Wanderzirkus. Die städtische Polizei stößt mangels 

ordentlicher Ausstattung und fehlender Weitsicht wie 

üblich an ihre Grenzen, so dass Skarabäus einmal 

mehr helfen muss, Licht ins Dunkel zu bringen 

 

Taschler, Judith : Über Carl reden wir morgen 

 

Goldmann TB    2023    kart     459 Seiten 

Ein großer Familienroman über drei Generationen 

vor der ländlichen Kulisse einer Hofmühle. Seit 1828 

betreibt die Familie Brugger eine Hofmühle auf dem 

österreichischen Land. Doch mit dem Ersten 

Weltkrieg findet das Familienglück ein jähes Ende. 

Während Eugen Brugger noch rechtzeitig nach 

Amerika auswandert, wird sein Zwillingsbruder Carl 

eingezogen. Nach dem Krieg fehlt von Carl jede 

Spur. Doch gerade als sich die Familie mit seinem 

vermutlichen Tod abgefunden hat, steht er im Winter 

1918 plötzlich vor der Tür. Selbst Eugen hätte ihn 

fast nicht erkannt. Eugen ist nur zu Besuch, er hat in 

Amerika sein Glück gesucht und vielleicht sogar 

gefunden. Wird er es mit Carl teilen? Und lässt sich 

Glück überhaupt teilen? 

 

Teige, Trude: Und Großvater atmete mit den 

Wellen 

 

Fischer         2024      geb         414 Seiten 

Überleben in dunklen Zeiten für Zukunft und Liebe 

Ihr Großvater Konrad war immer der Fels in der 

Brandung für die junge Juni. Doch nie hat er von 

dem Ort gesprochen, der ihn am meisten geprägt 

hat. Erst jetzt erfährt Juni, wo ihr liebevoller 

Großvater gelernt hat, mit den Wellen zu atmen. 

1943: Das Handelsschiff der Brüder Konrad und 

Sverre wird im Indischen Ozean angegriffen.  

 

 

 

 

 

 



Wahl, Caroline:  Windstärke 17 

    Dumont        2024     geb.     253 Seiten 

 Ida hat nichts bei sich außer dem alten, 

verschrammten Hartschalenkoffer ihrer Mutter, ein 

paar Lieblingsklamotten und ihrem MacBook, als sie 

ihr Zuhause verlässt. Es ist wahrscheinlich ein 

Abschied für immer von der Kleinstadt, in der sie ihr 

ganzes bisheriges Leben verbracht hat. Im Abschied 

nehmen ist Ida richtig schlecht; sie hat es vor zwei 

Monaten nicht einmal auf die Beerdigung ihrer Mutter 

geschafft. Am Bahnhof sucht sie sich den Zug aus, 

der am weitesten wegfährt - auf keinen Fall will sie 

zu ihrer Schwester Tilda nach Hamburg -, und landet 

auf Rügen. Ohne Plan, nur mit einem großen 

Klumpen aus Wut, Trauer und Schuld im Bauch, 

streift sie über die Ostseeinsel. Und trifft schließlich 

auf Knut, den örtlichen Kneipenbesitzer, und seine 

Frau Marianne, die Ida kurzerhand bei sich 

aufnehmen. Zu dritt frühstücken sie jeden Morgen 

Aufbackbrötchen, den Tag verbringt Ida dann mit 

Marianne, sie walken gemeinsam durch den Wald 

oder spielen Skip-Bo, abends arbeitet Ida mit Knut in 

der »Robbe«. Und sie lernt Leif kennen, der ähnlich 

versehrt ist wie sie. Auf einmal ist alles ein bisschen 

leichter, erträglicher in Idas Leben. Bis ihre Welt kurz 

darauf wieder aus den Angeln gehoben wird.  

Winkler, Franziska: Träume aus Eis 

Harper Collins      2023      kart      400 Seiten 

München, 1929: zwischen Unternehmertum, 

Wirtschaftskrise und den Fäden des Lebens Erna 

und Josef Pankofer sind überglücklich, als sie die 

kleine Eisdiele in der Kaufinger Straße in München 

eröffnen. Endlich hat das Tingeln mit dem Eiswagen 

durch die Straßen ein Ende und sie haben ein 

besseres Zuhause für sich und ihre beiden Töchter. 

Doch dann bricht die Weltwirtschaftskrise über sie 

herein, und die älteste Tochter Frieda verliebt sich 

ausgerechnet in den Sohn eines Konkurrenten. Das 

Glück der Familie hängt bald am seidenen Faden - 

kann die Idee, als erster Laden in ganz Bayern Eis 

am Stiel zu verkaufen, sie retten, oder sind die 

Träume aus Eis am Ende nur Luftschlösser ...?  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


